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Bowling ab 19. Mai erlaubt,

aber Saison wird beendet!
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Sportbowling ab 19. Mai wieder erlaubt!
Dauer-Lockdown stoppte LM-Bewerbe
ÖSKB & LVOÖB beenden laufende Saison
Sportjahr-Verlängerung zurückgezogen

Indoorsport soll ab 19.
Mai wieder erlaubt sein
– 6½ Monate  Dauer-
lockdown auch für Sport-
Bowler hat den ÖSKB,
den Dachverband der
Kegler und Bowler, dazu
veranlasst, die Spielsai-
son 2020/21 für beendet
zu erklären. „Es wird kei-
ne StM oder ÖM geben“,
heißt es auf der ÖSKB-
Webseite, und weiter:
„Der ÖSKB erklärt daher
die präventiv erfolgte
Verlängerung des aktuel-
len Sportjahres für obso-
let – das Sportjahr 2020-
2021 endet somit wie ur-
sprünglich vorgesehen
am 30. 6. 2021.“ – siehe
Ausriss unten.

Es wird Landesver-
bänden zwar frei gestellt,
noch Landesmeister-
schaften zu spielen, so-
bald die Bowlinghallen
wieder geöffnet haben
und die Möglichkeit be-
steht, unterbrochene Be-
werbe noch abzuschlie-
ßen. Viel wird sich da in

Oberösterreich aber si-
cher nicht mehr ausge-
hen, höchstens vielleicht
die Beendigung des Fina-
les der Senioren Einzel
Herren oder der begon-
nenen LM Mix Doppel.
Doch auch das hätte –
nach fast sieben Monaten
Zwangspause – ohne ent-
sprechende Trainingszeit
wohl kaum viel Sinn.

LVOÖB-Spor tob-
mann Harald Kocis
schließt sich dem an:
„Nach Rücksprache mit
den Vereinen wurde die-
se  Meisterschaftssaison
offiziell beendet.“

Bewerbsjahr mit nur

3 Landesmeistern

In der aktuellen Spiel-
saison gibt es in Oberös-
terreich damit nur drei
Landesmeister: BC Kill-
pins mit Harald Kocis/
Robert Mayr im Senioren
Doppel, BC Diavolo im
Senioren Einzel Damen
durch Lada Grüllenber-

ger sowie City Strikers
mit David Blüher/Roland
Schatz im Doppel Herren
(bei den Damen hatte es

Heuer nur 3 OÖ-Landes-
meister: City Strikers (LM
Doppel Herren – links), BC
Killpins (Senioren Doppel
Herren – oben) und BC Di-
avolo (Senioren Einzel
Damen – rechts).

Johann Haginger

Hoffen auf Landeshilfe für die Bowlinghalle

Landesmeisterschaft 2020/21

Landesmeisterschaft 2020/21

nicht genügend Nennun-
gen für einen Bewerb
gegeben).

Die weiteren Landes-

meisterschaftsbewerbe
waren dem Lockdown
zum Opfer gefallen,
ebenso die begonnenen

Freundschaftsturniere
„Chaos“ und „Bundes-
ländervergleich“.

J
etzt, da die Bewerb-
saison so gut wie

vorbei ist, soll uns Bow-
ling wieder „erlaubt“
werden. Nach 6½ Mo-
naten Zwangspause
„dürfen“ wir auf Gna-
den der Bundesregie-
rung ab 19. Mai wieder
in die Bowlinghallen.

So weit, so gut. Die
Freude darüber wird
aber sofort wieder ge-
bremst: Denn Indoor-
sport darf nur mit ge-
waltigen Auflagen
wieder ausgeeübt wer-
den. Neben Maskentra-
gen und Sicherheitsab-
stand heißt es testen,
testen, testen – vor je-
dem Training, vor je-
dem Bewerb, vor jedem
unverbindlichen Be-
such in der Bowlinghal-
le muss eine Teststraße
aufgesucht werden.

Spontane Entschei-
dungen für Spiel und
Besuch sind so natür-
lich unmöglich. Ent-
sprechend haben in ei-
ner Umfrage auf der
LVOÖB-Facebook-Sei-
te übrigens 100 Prozent
der Umfrageteilnehmer
gemeint, bei Dauertests
lieber aufs Bowling zu
verzichten.

D
er ÖSKB hat
bereits entschie-

den, das Sportjahr
2020/21 für beendet zu
erklären – es wird in
dieser interruptierten
Saison keine Staats-
oder österreichische
Meisterschaft geben.
Man wartet auf das
Sportjahr 2021/22.

Bei den Bowling-
Landesverbänden wird
man wohl genauso ent-
scheiden. Zumindest in
Oberösterreich wurde
die Bewerbssaison
2020/21 nunmehr offi-
ziell als beendet erklärt
(siehe neben stehenden
Bericht).

N
ach dem 19. Mai
wollen sich Präsi-

diums- und Vostands-
mitglieder des LVOÖB
treffen, und die weitere
Vorgangsweise bespre-
chen. Auch da wird es
für die Teilnehmer hei-
ßen, gesetzeskonform
zuvor zum Corona-Test
zu gehen …

Sie freuen sich schon sehr auf
ein Wiedersehen mit den
Bow-

berger. „Ich habe in Schreiben an
den Sportlandesrat und den Lan-
dessportdirektor die Situation
dargestellt mit dem Hinweis dass,
wenn die Bowlinghalle in Pa-
sching schließt, auch der Bow-
lingsport in OÖ zu Grabe getra-
gen wird, da diese Halle die
nunmehr letzte/einzige meister-
schaftstaugliche Bowlinghalle in
Oberösterreich ist und dem Lan-
desverband und dessen Vereinen
als Austragungsort ihrer Meister-
schaften und Turniere dient und
auch StM, ÖM, nationale und in-
ternationale Vergleichskämpfe
dort statt finden. Schauen wir
mal, ob´s was bewirkt, die Hoff-
nung stirbt zuletzt.“

Barny &
Christa freuen sich schon auf ein Wie-
dersehen mit den Bowlingspielern und
Bowlingspielerinnen in Pasching.

lingspielern und -spielerinnen –
und hoffen auf finanzielle Unter-
stützung durch das Land Oberös-
terreich. Barny und Christa haben
die Paschinger Bowlinghalle zwar
bisher gut durch die Corona-Lock-
downs gebracht, haben dabei aber
so ziemlich ihre Finanz-Reserven
aufgebracht. Denn Versuche, von
der COFAG finanzielle Hilfe zu
bekommen, waren bisher ver-
geblich, die öffentliche Hand
hat ihnen zudem die Fixkosten
nicht gestundet.

Da wandten sich die Bow-
lingcenterbetreiber nunmehr an

Landeshauptmann Thomas Stelzer
– und bekamen Schützenhilfe von
LVOÖB-Präsident Gerhard Ham-
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Bowling im Würgegriff von Corona
Schon seit einem Jahr sind Training & Bewerbe nicht mehr möglich:

Der Dau-
er-Lock-
down
prägte in
den ver-
gange-
nen 13
Monaten
die
Schlag-
zeilen.

H
offnung und Resignation
im Wechsel – seit 13 Mo-
naten hat das Corona-Vi-

rus auch das Sportbowling fest im
Würgegriff. Seit Mitte März des
Vorjahres war denn die-
se Pandemie auch
fast jeden Monat
Thema im
LVOÖB-News-
letter (siehe Aus-
risse auf diesen
Seiten). „Corona
lähmt Bowling“,
lautete der Seite-
1-Titel in der Ausga-
be vom April 2020, als
beim ersten Lockdown auch
Indoorsport staatlich untersagt
wurde. Damals noch mit der Hoff-
nung, dass Bowlinghallen bald
wieder öffnen dürfen.

Am 29. Mai war es dann so-
weit: Indoorsport – und damit auch
Bowling – durfte wieder ausgeübt
werden. In Oberösterreich wurde
die im März unterbrochene LM
Doppel fertig gespielt. Allerdings
waren da von ursprünglich 13 Her-

ren-Teams nur noch acht am Start,
von ohnedies nur drei Damen-
Teams lediglich zwei ...

Den Sommer über wurde flei-
ßig für die Saison 2020/21 trai-

niert. Wurde ja doch ge-
hofft, dass nun
wieder eine stö-
rungsfreie Spiel-
saison möglich
ist. Doch es kam
anders. Am 3. No-
vember folgte
Lockdown Num-

mer 2. Der gerade
gestartete LM-Be-

werb Mix Doppel
musste abgebrochen werden, die
Bowlinghallen mussten zusperren.

Es keimte Hoffnung auf, als
von Lockerungen ab 8. Dezember
die Rede war – doch diese „Locke-
rungen“ betrafen nicht den Indoor-
Sport. Sportbowler mussten wei-
ter warten. Und bald folgte Resig-
nation, als nach Weihnachten der
Lockdown wieder verschärft wur-
de. Anfang Jänner folgten mögli-
che Öffnungstermine: Mitte Feb-

ruar, Anfang und dann Mitte März,
„nach Ostrern“ und nunmehr kol-
portiert ab 19. Mai.

In den vergangenen 13 Mona-
ten – von 12. März 2020 bis 30.
April 2021 – konnten Bowler und
Bowlerinnen zwischen zwei Lock-
downs an nur 158 Tagen ihrem
Sport nachgehen, insgesamt sind
sie schon 257 Tage aus den Hal-
len verbannt.

Nach Anregungen von Sport
Austria und Bundesregierung ist
offenbar vorgesehen, dass bei ei-
nem Re-Start nur mit negativem
Corona-Test trainiert und gespielt
werden darf. Immerhin sieht Sport
Austria ein enormes Test-Potenti-
al bei österreichweit 2,1 Millionen
Mitgliedern in 15.000 Sportver-
einen. Es müssten also auch
bisherige Test-Verweigerer
zum Testen  …

Testen, testen, testen –
vor jedem Training und vor
jedem Bewerb. Ob so ein Re-
Start des Sports tatsächlich
gelingen wird?

Johann Haginger
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Corona-Probleme auch bei
internationalen Bewerben

EYC Tilburg: An den EYC2021
in Tilburg wollen wir unverändert
teilnehmen – sieht man sich die Ju-
gendszene an, dürfte es für länger
die letzte Gelegenheit sein, ein
komplettes Team Mädchen/Bur-
schen zu entsenden. Die ETBF hat
aufgrund der Terminverschiebun-
gen auch die Altersgrenze nachge-
zogen, sonst wären wir bereits
dadurch reduziert …

Ob uns die Nennfrist lange
genug Zeit lässt, um die Teams zu
nominieren und auch ausreichend
zu trainieren, wird man sehen – es
ist organisatorisch für alle eine He-
rausforderung.

Es kann auch passieren, dass
wir namentlich nennen müssen,

bevor Trainings ausreichend er-
folgt sind und eine Teamaufstel-
lung bestmöglich machbar ist.

ECC Cha-

nia: Wir ge-
hen aktuell
davon aus,
dass die ös-

terr. Starter vom ÖSKB nominiert
werden müssen, denn auch hier
wird es zu wenige aussagekräfti-
ge Bewerbe vor der Nennfrist ge-
ben. Die Nominierung wird im
September nötig sein. Die sonst
übliche (nicht zwingende!) Nomi-
nierung auf Basis der STM Einzel
fällt damit je-denfalls aus. Eine
STM Einzel Anfang September
„nachzuholen“ verbietet das
ohnehin überfrachtete Sportpro-
gramm, und es wäre nach der lan-
gen bowlingfreien Zeit auch nicht
sinnvoll.

Anton R. Schön

ÖSKB Sportdirektor

EMC Hel-

sinki: Wir
werden Ka-
der te rmine
e i n p l a n e n
müssen, die
Nominierung

wird da auch bereits im Novem-
ber fällig sein – bis dahin sind aber
Kadertermine möglich.

ESC Aalborg: Wir gehen aktuell
davon aus, dass doch einige Her-
ren und auch Damen teilnehmen
möchten. Je nach Größe des Inter-
esses wird es Qualifikationstermi-
ne geben.

0%

100%

Corona-Infizierte in OÄ
aktuell am 30. 4. 2021

aktuell  infiziert

derzeit nicht infiziert

7%

93%

Corona-Infizierte in OÄ
gesamt seit MÅrz 2020

bisher  infiziert

bisher nicht erkrankt

Corona in Oberösterreich
Ab 19. Mai

soll es in Ober-
österreich nach
sechseinhalb
Monaten Dau-
er-Lockdowns
endlich diverse
Ö f f n u n g s -
schritte geben –
aucn Indoor-
sport, wie Bow-
ling, soll dann
wieder erlaubt
sein. Unter
scharfen Si-
cherheitsvorga-
ben: Schutz-

maske tragen
und testen, tes-
ten, testen ist
die Devise.

Ob auch Co-
rona-Durch-
impfung oder
Corona-Gene-
sung alleine
reicht, war am
30. April noch
nicht so richtig
klar.

Wie sieht es
nun aber mit
Corona-Fällen
in Oberöster-

reich aus? Am
30. April waren
von 1.490.279
B e w o h n e r n
3920 offiziell
infiziert (0,263
Prozent). Insge-
samt steckten
sich seit März
des Vorjahres in
OÖ 111.724
Landsleute mit
dem Virus an
(7,49 Prozent
der Einwohner)
– siehe Grafi-
ken links.
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